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Ein wahrlich schwieriges Jahr mit 
ungeahnten Herausforderungen 
und Veränderungen geht dem 
Ende zu. Wir sollen – können – 
müssen und dürfen aber trotzdem 
mit Zuversicht und Vertrauen 
auf das kommende Jahr schauen 
und hoffen auf eine weitgehende 
„Normalisierung“.
Dabei möchte ich mich bei ALLEN 
herzlich für die Organisation 
und Bewältigung des täglichen 
Alltages bedanken! Vor allem 
das große Engagement meiner 
Gemeindemitarbeiterinnen und 
Gemeindemitarbeiter darf ich an 
dieser Stelle hervorheben. Nur 
so konnte der Betrieb in allen 
Bereichen in unserer Gemeinde 
aufrechterhalten werden – dies 
betrifft den Verwaltungsbereich, 
den Kindergarten, den Bauhof 
samt Recyclinghof, die Bücherei 
und auch die Volksschule. 
Besonders den Bauhofmitarbeit-
ern möchte ich einen großen Dank 
aussprechen, welche die starke 
Startphase des Winterdienstes 
Anfang Dezember hervorragend 
gemeistert haben.

Mit unserer Adventausgabe der 
Gemeindezeitung 2021 über-
mitteln wir wieder interessante 
Beiträge aus unserer Gemeinde 
bzw. aus unserem Vereinswesen 
sowie allgemeine wichtige Infor-
mationen!
Auf unsere aktuell gehaltene 
Homepage und auf unsere 
Gemeinde-App „GEM2GO“ möchte 
ich besonders verweisen und 
einladen, sich über die oben 
angeführten Quellen zu infor-
mieren bzw. dort anzumelden.

Trotz der schwierigen Rahmen-
bedingungen konnten viele Vor- 
haben im heurigen Jahr umgesetzt 
werden, und ich darf einige Pro-
jekte hervorheben:
•	 Straßensanierung 

Richtung Sportplatz und 
kleinere Sanierungen im 
Gemeindegebiet

•	 Sanierung der Sportanlagen 
samt Vorbereitungsarbeiten 
für die öffentliche WC-Anlage

•	 Bewässerungsanlage 
Sportplatz St. Andrä – 
diese ist bereits in Betrieb 
und wird auch für die 
Herstellung unserer „Eisarena“ 
(Eisstockbahn) verwendet

•	 Die Kamerabefahrung 
der Kanalanlagen konnte 
mittlerweile abgeschlossen 
werden und wird uns 
wichtige Erkenntnisse für die 
kommenden Sanierungsjahre 
bringen

•	 Sanierung zweier Brücken 
in Lintsching / Lignitzbach 
– Nigglbrücke und 
Grabenbrücke (letztere war 
ein gemeinsames Projekt mit 
der Gemeinde Mariapfarr)

•	 neue Laptops und WLAN 
für die Volksschulkinder, um 
den Unterricht noch flexibler 
gestalten zu können

•	 WLAN auch im Musikheim, 
in der Bücherei und im 
Veranstaltungssaal

Ich darf ich mich bei allen An- 
rainern herzlich für das Ver-
ständnis während der Bauphasen 
bedanken. Uns ist bewusst, dass 
dies nicht immer einfach ist, 
aber ich möchte festhalten, dass 
alle Projekte zum Wohle der 
Gemeindebevölkerung gemacht 
werden und somit alle profitieren!
Mein besonderer Dank gilt 
dabei auch den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung für die ge- 
meinsame Umsetzung, den Mit-
arbeitern des Bauhofes für die 
verstärkte und engagierte Mithilfe 
bei den Bauvorhaben, den Bau-
firmen für die reibungslose Aus- 
führung, unserer Planungsfirma 
Weinberger / Hr. Schnitzinger 
Martin für die tolle Unterstützung 
und auch GV Rupert Bogens- 
perger für die ausgetüftelte 
Umsetzung der Bewässerungs-
anlage am Sportplatz St. Andrä.

Abschließend darf ich allen 
Gemeindebürgerinnen und Ge- 
meindebürgern frohe Weihnacht-
en sowie ein gesundes und 
zufriedenes Jahr 2022 wünschen! 

Euer Bürgermeister

Heinrich Perner

Liebe St. Andräerinnen und St. Andräer!

Weihnachten ist oft 

ein lautes Fest: Es tut 

uns aber gut, ein wenig still 

zu werden, um die Stimme 

der Liebe zu hören.
Papst Franziskus
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Die Gemeinde St. Andrä im Lungau sucht eine/einen:

Bauhofmitarbeiterin/Bauhofmitarbeiter
im Ausmaß von 40 Wochenstunden (Vollzeit)

Die Anstellung erfolgt nach dem Salzburger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2001 idgF. unter  
Bedachtnahme auf das Salzburger Gleichbehandlungsgesetz.

Bewerbungen sind bis 31.12.2021 an die Gemeinde St. Andrä im Lungau, 5572 St. Andrä im Lungau Nr. 16 
oder an gemeinde@st-andrae.salzburg.at zu richten.
Details zur Ausschreibung finden Sie unter
www.st-andrae-lungau.at 

Der Bürgermeister, Heinrich Perner

sTeLLeNAUsscHreIbUNG

St. Andrä 16
5572 St. Andrä im Lungau

06474/2283
gemeinde@st-andrae.salzburg.at

 Sanierung Zaunanlagen Sportplätze

Straßenerweiterung Zufahrt 
Sportplatz

Kommandoübergabe OFK

Projekt "Natur in der Gemeinde"

70er Pfarrer Rohrmoser

95er Arno Watteck    
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Aktuelles Wir gratulieren allen 
Geburtstagskindern, 
Jubilaren und frisch 

gebackenen Eltern der 
vergangenen Monate 
zu ihrem Freudentag 
und wünschen auch 

weiterhin viel Lebens-
freude, Glück und 
schöne Stunden in 
unserer Gemeinde 
sowie vor allem viel 

Gesundheit!

Herzlichen

Glückwuns
ch

80 Florian Zehner

G
ebU

rTsTAG
e

80 Helmut Feuchter

Ein herzliches Dank- 
eschön gilt all un-
seren "Kasmandln" 
aus Lintsching, St. 
Andrä, Haslach und 
Lasa, welche heuer 
wieder fleißig im Ein- 
satz waren und uns 
ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert 
haben.

G
ebU

rT

Alina Jeßner
Sophie Jeßner und Andreas Fritz

kAsmANdL

Auch in diesem Jahr haben sich einige 
MitbürgerInnen beim Landeswettbewerb 
„Blumenschmuck und Lebensqualität in 
Salzburg“ in den Kategorien Bauern-
häuser, Gasthäuser / Restaurants und 
öffentliches Grün angemeldet. 
Wir möchten allen TeilnehmerInnen noch 
einmal herzlich für ihr Engagement und 
die liebevolle Pflege ihrer Häuser danken. 
Die bunte Blütenpracht ist immer wieder 

schön anzusehen und erfreut nicht nur 
Einheimische, sondern auch unsere 
Gäste.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
unseren BlumenbetreuerInnen, die sich 
jedes Jahr sorgsam um die zahlreichen 
Blumen bei unseren Orts- und Hinweis-
schildern etc. kümmern. Durch euch 
erblüht unser Ortsbild jedes Jahr auf's 
Neue.

bLUmeNscHmUckweTTbewerb UNd bLUmeNbeTreUer

H
O

c
H

Ze
IT

50 Johanna&Herbert Rabitsch
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06.05.2022  Florianifeier der FF St. Andrä
   St. AndräM

ai

16.06.2022 9.00 Fronleichnam*
   Prozession über Miesdorf

   Basilika Mariapfarr
25.06.2022 17.00 Zapfenstreich der MK St. Andrä

   Ortsteil Lasa
26.06.2022 9.00 2. Prangtag* 
   Prozession über Althofen

   Basilika Mariapfarr

Ju
ni

20.08.2022  25 Jahre Bauernherbst
   Marktplatz Tamsweg

21.08.2022  300 Jahre Samson
   Marktplatz Tamsweg

Au
gu

st

02.10.2022 9.00 Erntedankfeier*
   Mariapfarr
09.10.2022 9.00 Kameradschaftstag*

   Basilika Mariapfarr
16.10.2022 9.00 Ehejubelfest*

   Basilika Mariapfarr
26.10.2022 9.00 Fitmarsch

   Sportplatz St. Andrä
31.10.2022 19.00 Vorabendgottesdienst*

   Kirche St. Andrä

O
kt

ob
er

01.11.2022 13.00 Rosenkranz zu Allerheiligen
   Kirche zum Hl. Andreas St. Andrä

N
ov

18.12.2022  Weihnachtsblasen
   In allen Ortsteilen
31.12.2022 12.00 Neujahrseisstockschießen
01.01.2023 10.00 Eisbahn LintschingDe
ze

m
be

r

24.04.2022  Erstkommunion*
   Basilika Mariapfarr

Ap
ril

16.04.2022 18.00 Osterfeuer "Wiesbergtoifen"
   zwischen St. Andrä u. Lintsching

02.07.2022  Dorfbrunnenfest in Lintsching
03.07.2022 14.00 Samsonumzug

17.07.2022  Lungauer Familienfest
   Sportplatz St. Andrä
30.07.2022 16.00 Samsonumzug mit 
   Dämmerschoppen

   Dorfplatz St. Andrä

Ju
li

*Gottesdienste in St. Andrä lt. Aushang. Etwaige Änderungen der Gottesdienste (Zeit, Ort, usw.) bleiben 
der Pfarre Mariapfarr vorbehalten. Genauere Informationen siehe Pfarrbrief oder auf der Homepage:
www.pfarre-mariapfarr.at 

Infoblatt Forum Familie

Diese Information wurde zusammengestellt von: 
Forum Familie – Elternservice des Landes Salzburg 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
facebook.com/forumfamilie

Krisenintervention Salzburg:  Tel. 0662 433351 

Telefonseelsorge Notrufnummer: Tel. 142 
(ohne Vorwahl) 

Hilfe und Unterkunft für Frauen in 
 Gewalt situationen

■ Frauenhelpline gegen Gewalt:  Tel. 0800 222555

■  Schutzunterkünfte
Bundesland Salzburg: Tel. 0800 449921

■ Frauennotruf Innergebirg:   Tel. 0664 5006868

■ Frauenhaus Pinzgau: Tel. 06582 743021 

Männerinfo:  Tel. 0800 400777

Opfernotruf Weisser Ring:  Tel. 0800 112112 

Krisenhotline f. Schwangere:  Tel. 0800 539935

Hebammenzentrum Oberpinzgau: 
Tel. 0664 1903130

Rat auf Draht: Tel. 147 (ohne Vorwahl) 
für  Kinder, Jugendliche und deren  
Bezugspersonen 

Polizei  133 

Rettung  144

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at 
Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte 
per SMS und Fax: 0800 133133

Krisentelefonnummern
während der Weihnachtsferien und 
Feiertage 2021/2022

24-Stunden Erreichbarkeit

Die 
Ortsmeisterschaft

welche im Jänner 2022 geplant 
gewesen wäre, wird auf 2023 

verschoben!

voraussichtlicher Termin 
14.01.2023!

Das
Neujahrseisstockschießen 

2020/2021
 in Lintsching ist abgesagt!

Eine Ersatzveranstaltung ist im
Frühsommer 2022 

geplant.

2022

19.11.2022 20.00 Cäciliakonzert der MK St. Andrä
   Veranstaltungssaal VS St. Andrä
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Winterdienst auf den 
Gemeindestraßen
Die Gemeinde St. Andrä im 
Lungau hat insgesamt ein Straßen- 
netz von ca. 60 km zu betreuen. 
Der Winterdienst wird durch die 
zwei Mitarbeiter des Bauhofes 
durchgeführt. Bei angekündigtem 
Schneefall wird je nach Wetterlage 
ab ca. 03:00 Uhr mit der 
Schneeräumung begonnen.
Absolute Priorität bei der Räumung 
der Gemeindestraßen haben dabei 
die wichtigen Verbindungsstraßen. 
Diese Straßen müssen aufgrund 
der Straßenbreite meist beidseitig 
geräumt werden. Bei Straßen, die 
aufgrund ihrer Höhenlage meist 
stärker beschneit sind, wie zum 
Beispiel in Lasa, kann es notwendig 
sein, diese vermehrt zu räumen. 
Der Bauhof hat den Auftrag, diese 
wichtigen Gemeindestraßen bzw. 
auch die Geh- und Radwege bei 
durchschnittlicher Schneelage bis 
zum Beginn des Berufsverkehrs 
zu räumen. Es kann aber immer 
wieder zu Situationen kommen, 
dass diese Vorgabe nicht einzu-
halten ist, beispielsweise wenn es 
erst in der Früh stark zu schneien 
beginnt. Erst danach werden alle 
Neben- und Stichstraßen, welche 
Gemeindestraßen sind, geräumt.

Abgestellte Fahrzeuge auf 
der Fahrbahn
Ein großes Problem stellen bei der 
Schneeräumung auf der Straße 
abgestellte Kraftfahrzeuge dar.
Sie verhindern eine durchgehende 
Räumung bzw. machen eine wieder- 
holte Räumung notwendig. Wir 
appellieren daher an alle Kraft-
fahrzeugbesitzer, im Winter das 
Fahrzeug so abzustellen, dass eine 
durchgehende Räumung mit dem 
Schneepflug möglich ist.

Ablagerung von Schnee auf 
der Fahrbahn
Weiters werden alle Anrainer 
darauf hingewiesen, dass gemäß § 
92 Abs. 1 StVO jede, die Sicherheit 
der Straßenbenützer gefährdende 
Verunreinigung der Straße, ver-
boten ist. Darunter ist auch die 
Ablagerung von Schnee auf der 
Fahrbahn zu verstehen, der im 
Winter von den Hauseinfahrten 
etc. weggeräumt wurde und 
vielfach auf öffentlichen Straßen 
gelagert wird. Abgesehen davon, 
dass dieses Verhalten nach der 
StVO verboten ist, kann dies auch 
haftungsrechtliche Folgen nach sich 
ziehen.

Winterdienst an Gehsteigen 
in Ortsgebieten
Seitens der Gemeinde St. Andrä im 
Lungau wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbe- 
sondere gemäß § 93 Straßen-
verkehrsordnung 1960 - StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF., hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft, in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert  sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
in einer Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten. (1a) In einer

Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung 
nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten. 
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden. 
[…] (6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken 
auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit 
und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“
Wir bemühen uns sehr, die 
Unannehmlichkeiten, die jeder 
Winter mit sich bringt, so gering 
als möglich zu halten. Die Er-
fahrungen zeigen jedoch, dass 
unter geringfügiger Mithilfe der 
Gemeindebevölkerung diese Jahr- 
eszeit noch besser bewältigt 
werden kann und wir uns an 
dem „WEISS“ in unseren Gärten, 
Feldern und Wiesen sowie auf den 
Pisten und Langlaufloipen wirklich 
erfreuen können.

Winterdienst - Winterliche Pflichten 
der liegenschaftseigentümer 

Öffnungszeiten RecyclinghofJeden Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr, ausgenommen an Feiertagen.
Kein Betrieb am: 06. Jän. 2022
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Silvester Feuerwerk
Grundsätzlich ist die Verwendung pyro-
technischer Gegenstände der Kategorie F2 im 
Ortsgebiet gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG verboten. 
Zu dieser Kategorie gehören Schweizer-Kracher 
(Piraten), Knallfrösche, Batteriefeuerwerke, "Lady-
cracker", etc. 
Seitens der Gemeinde St. Andrä gibt es keine 
Ausnahmeverordnung zur Benützung der o.a.  
Knallkörper. 
Nehmen wir also Abstand von den Böllern und 
leisten somit einen wertvollen Beitrag für das 
Tierwohl und unsere Natur!

Heinrich Perner, Bürgermeister

Ein herzliches Dankeschön an Herrn 
 Alois Schitter vlg. Passegger für die  

Christbaum-Spende!
Ein großes Dankeschön an unseren heuri-
gen Ferialpraktikanten Matthias Pichler! Wir  
hoffen, dir hat die Zeit bei uns gefallen und 
du konntest einige lehrreiche Erfahrungen 
sammeln. Wir wünschen dir auf deinem wei-

teren Lebensweg alles Gute!

Hiermit wird darauf hingewiesen, dass, wie 
jedes Jahr, während der Tauwetterperiode für 
verschiedene Güterwege und Gemeindestraßen Ge- 
wichtsbeschränkungen erlassen werden. Wir er-
suchen daher schon jetzt alle Gemeindebürger-
innen und Gemeindebürger, benötigte Schwer-
fahrzeuge über 6t, wie zum Beispiel Heizöl- oder 
Holztransporter, vor der Frostsperre zu beanspruchen 
oder erst wieder danach. Die Verordnung tritt, je 
nach Wetterlage, meist Anfang Februar bis vorläufig 
Ende April, in Kraft.
Während der Sperre dürfen nur Einsatzfahrzeuge 
gem. § 26 StVO 1960, Fahrzeuge des Straßendienstes  
gem. § 27 StVO, Fahrzeuge der Müllabfuhr,  Molkereien 
oder Frischmilchtransporte, Futtermitteltransporte, 
Fahrzeuge der Tierkörperverwertung sowie Fahr- 
zeuge für Schüler- und Personentransport fahren.

frostsPerre

neue holzbox bei schlachtabfällen

Ab sofort liegen die Mappe zum Eintragen sowie 
Desinfektionsmittel und Tücher zum Händereinigen 
in der neu montierten Holzbox rechts neben dem 
Eingang der Kühlzelle TKV auf.
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Auch bei uns 

im Marien-
heim haben der Winter und die 
Weihnachtszeit Einzug gehalten. 
Das Haus wurde von den Mitarbei-
ter*innen sehr schön geschmückt 
– ein großer Dank an alle im Team, 
die mitgeholfen haben. Ich möchte 
die Gelegenheit heute nutzen, um 
mich bei meinem Team zu bedan-
ken. Wir hatten ein wirklich schwie-
riges Jahr. Jedoch hat jeder einzel-
ne durchgehalten und mitgeholfen, 
diese Situation gut zu meistern. Wir 
sind schon oft an unsere Grenzen 
gekommen. Denn in der Pflege 
muss jeder Dienst besetzt werden. 
Unser Haus war das ganze Jahr im-
mer voll belegt, und die Menschen 
müssen versorgt werden, egal ob 
ein/e Mitarbeiter*in krank ist oder 
nicht. Natürlich ist es auch für uns 
eine Herausforderung, Stellen wie-
der nachzubesetzen. Gott sei Dank 
gelingt uns dies immer noch. Sie 
hören sicher die Medienberichte, 
dass es viel zu wenige Pflegekräfte 

gibt, die Situation spitzt sich in allen 
Bereichen zu. Deshalb bin ich umso 
dankbarer, dass sich die Mitarbei-
ter*innen im Marienheim so wacker 
halten. Ich kann euch allen nicht 
genug danken. 
Sollte es Interesse in der Bevöl-
kerung geben, einen Arbeitsweg 
in der Pflege einzuschlagen, bit-
te scheuen Sie sich nicht, mich zu 
kontaktieren. Wir stehen gerne als 
Stammhaus für die Zeit der Ausbil-
dung zur Verfügung und können 
meist auch eine Jobgarantie nach 
der Ausbildung anbieten. Auch gibt 
es sehr gute Förderungen von Sei-
ten des AMS, damit Menschen für 
die Pflegeausbildung gewonnen 
werden können. 
Weiters sind wir immer auf der 
Suche nach rüstigen freiwilligen 
Ausfahrer*innen für Essen auf Rä-
der fürs Wochenende. Wenn Sie 
mithelfen wollen und sich in der 
Lage fühlen, würde es mich sehr 
freuen. Das Essen wäre Sams-
tag-Sonntag und an Feiertagen 
um 10.15 Uhr beim Heim zu holen 

und dann im gesamten Verbands-
gebiet St. Margarethen, Mariapfarr, 
Weißpriach, Göriach und St. Andrä 
auszuliefern. Natürlich stellen wir 
dafür ein Auto bereit. Bei Inter-
esse bitte ich um Kontaktaufnah-
me unter 06473/8443-23, Haus- 
und Pflegedienstleitung, Carmen 
Schager-Wahlhütter. Die Intervalle 
sind ca. einmal ein Wochenende 
im Quartal. Dafür wird ein Halbjah-
resplan von mir erstellt und ausge-
schickt. 
Weiters werden wir eine Stelle im 
Ausmaß von 50 % als Küchengehilf-
in/hilfe  bzw. Köchin/Koch ab März 
neu besetzten. Sollte dafür Interes-
se bestehen, bitte eine Bewerbung 
an den
Gemeindeverband Marienheim – 
Sonnenweg 615 – 5571 Mariapfarr 
(z.Hd. Carmen Schager-Wahlhütter)
Ich möchte Ihnen auf diesem Weg 
eine ruhige und besinnliche Ad-
ventzeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022 wünschen! Bleiben Sie 
gesund!

Text: Carm
en Schager-W

ahlhütter, Heim
leitung

Das ist der Titel einer neuen Initi-
ative für psychisch erkrankte Men-
schen und ihre Familien im Lungau.
Unsicherheit und Scham führen lei-
der oft dazu, dass viel zu spät Hilfe 
gesucht wird. 
Daher wird an drei Gesprächsaben-
den im Tamsweg (am 1. Dezember 
sowie im Februar und Mai) über 
die Situation der betroffenen Men-
schen, über die Hilfsmöglichkeiten 
und über den Umgang mit Suizida-
lität gesprochen. 
Auch neue Austauschmöglichkeiten 
für betroffene Menschen und de-
ren Angehörige sowie Interessierte 
starten Anfang 2022 im Lungau.

Zu der wichtigen Initiative haben 
sich viele regionale Netzwerkpart-
ner und selbst-betroffene Menschen 
zusammengeschlossen, um Akzep-
tanz und Verständnis für diese häu-
figen Erkrankungen zu fördern. Das 
Projekt wird von LEADER-Lungau 
unterstützt.

Herzliche Einladung zur Teilnahme 
und nähere Informationen:

Für Familien und Interessierte: 
Verein AHA – Angehörige hel-
fen Angehörigen / Ulrike Rausch,  
Tel.: 0662 / 882252-16
Mail: aha-salzburg@hpe.at
www.aha-salzburg.at

Für selbst-betroffene Menschen: 
Peer-Center Salzburg / Sr. Michaela 
Lerchner, Tel.: 0676 / 87466722
Mail: buero@peercentersalzburg.at         
www.peercenter.at

Verständnis Wecken, statt Verstecken!

Text und Bild: Verein AHA, Mag. Ulrike Rausch-Götzinger, Geschäftsführerin
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1.	 Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.

Nr. 30/2009 i.d.g.F., wird kundgemacht, dass der Entwurf der Änderung des Flächen-
widmungsplanes der Gemeinde St.Andrä im Lungau für den Bereich 'Mandl Gottfried und 
Cäcilia, St. Andrä Nr. 4' mindestens vier Wochen lang im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufliegt und im Internet unter www.st-andrae.salzburg.at einsehbar ist. Auf Grund der 
durchgeführten Prüfungen (Ausschlusskriterien und Umwelterheblichkeit) wurde festgestellt, dass keine Um-
weltprüfung erforderlich ist.

2.	 Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, innerhalb 
der Auflagefrist begründete schriftliche Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch geeig-
nete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

umWidmung einer teilfläche der
gP 1849/1 kg 58021 st. andrä

gemeindegebäude in st. andrä sind Ölfrei
Bereits in 7 Lungauer Gemeinden 
ist es gelungen, in der Beheizung 
ihrer kommunalen Gebäude auf 
fossile Energie zu verzichten und 
diese auf erneuerbare Energieträ-
ger umzustellen! Damit setzt der 
Lungau ein starkes Zeichen für das 
gesamte Bundesland!
Zederhaus, Thomatal, St. Marga-
rethen, St. Andrä, Mariapfarr, Les-
sach & Göriach sind jene Gemein-
den, in denen der Ausstieg aus den 
fossilen Energien in ihren eigenen 
Gebäuden bereits gelungen ist.
Die Umrüstungen der Beheizungs-
strukturen und der Energiever-
sorgung in diesen Gebäuden sind 
oft nicht ganz einfach und hängt 
es von mehreren Faktoren ab. Mit 
guter Beratung und umfassender 
Unterstützung, etwa durch das 
e5-Landesprogramm für energieef-
fiziente Gemeinden, die Energiebe-
ratung Salzburg, das Umwelt Ser-

vice Salzburg oder die Klima- und 
Energiemodellregion Lungau sowie 
professioneller Umsetzung durch 
lokale Unternehmen konnten hier 
aber sehr gute Lösungen gefunden 
werden.
Der Ausstieg aus den Ölheizun-
gen ist für den Klimaschutz und 

die Energiewende die wichtigste 
Maßnahme im Gebäudebereich. 
Die Vorbildwirkung der Gemeinden 
kann deshalb gar nicht hoch genug 
eingeschätzt werden. Die Energie- 
und Mobilitätswende findet in den 
Gemeinden statt. Sie sind der Be-
völkerung am nächsten.

Text: Georg Macheiner, MSc, KEM – Management Biosphärenpark Lungau, Bild: Land Salzburg



Seite 12

Gemeinde- und SChulbücherei

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien:
Die Bücherei hat während der Weihnachts-

feiertage zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
In diesen Tagen können alle Spiele  

gratis entlehnt werden!

Von 03. Jänner bis 09. Jänner 2022 geschlossen!

lungauer mundart im blickPunkt
Ausschnitt aus dem Projektbericht von Elke Pichler

Text und Bilder:  Elisabeth Baier/Adelheid Wirnsperger, Leiterinnen

An dieser Stelle möchten wir uns recht herz-
lich bei all unseren LeserInnen bedanken! 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Euer Büchereiteam

„sem“, „zåg“, „åndascht“, „umigla“, „irbat“, „Heapatreatsch“ nichts verstanden? Dann schauen Sie bei uns in der 
Bibliothek vorbei und lernen Sie die Lungauer Mundart kennen. Schmökern und staunen Sie über die Vielfalt 
und Einzigartigkeit unserer einmaligen Heimatsprache. Neben Büchern in Lungauer Mundart führen wir viele 
Bücher von Lungauer Autor*innen in Schriftsprache in unserer neuen Lungauer Heimatecke.

Der Lungau beheimatet viele 
authentische und hervorragende 
Autor*innen. Manche mehr bekannt, 
manche sind in Vergessenheit ge-
raten. Mit meinem Projekt möchte 
ich den Lungauer Autor*innen 
Platz in unserer Bibliothek schaffen 
und darauf hinweisen, wie wertvoll 
und bedeutend sie sind. Weiters 
nütze ich die Gelegenheit, um das 
neue Buch von Luise Sampl publik 
zu machen beziehungsweise die 
Neuerscheinung zu präsentieren.
Neben 10 Theaterstücken (Rieder 
Verlag), vielen Gedichten und 
Geschichten und ihrem ersten Buch: 
„Klore Wosser “, erschienen 1991 im

Welsermühl Verlag, hat die Lun-
gauer Mundartdichterin nun ihr 
zweites Buch:“*“ herausgebracht. 
Erschienen im Lungauer Verlag von 
Wolfgang Pfeifenberger.
Mit einer Lesung feiern wir dieses 
Buch in unserer Bibliothek.
Musikalisch wird diese Präsentation 
vom Ensemble 2741 umrahmt. Es 
werden Lieder gesungen, die von 
Luise Sampl getextet wurden.
Der Lungauer Dialekt wird von ca. 
20.000 Menschen gesprochen. 
Es handelt sich um einen Über-
gangsdialekt, der sowohl die 
südbayrische Dialektregion (Tirol, 

Kärnten, Steiermark) als auch 
die mittelbayrische Dialektregion 
(Salzburg, Oberösterreich, Nieder- 
österreich) verkörpert.
Der Lungau gehörte im Mittelalter 
lange Zeit zu Kärnten. Daher hat 
der Dialekt Anteil am Phänomen 
der Kärntner Dehnung. Besonders 
ist die Konvertierung von rt, rd nach 
cht mit einem kehligem ch. Zum 
Beispiel: wird  wecht oder fährt  

forcht

*Titel steht noch nicht fest, 
voraussichtlicher Erscheinungstermin 
Frühjahr 2022

Und wie gut ist 
 Ihr Lungauerisch?

Einfach einscannen und los geht's! Gratulation zur Ausbildung ehrenamt-
liche und nebenberufliche Bibliotheka-
rInnen!
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Eltern-Kind-Treff
Nach der Sommerpause konnten 
die drei Spielegruppen im Herbst 
wieder neu durchstarten. Die Kin-
der haben sich schon wieder riesig 
auf das gemeinsame Spielen, Sin-
gen und Basteln gefreut. Neben 
dem Spaß für die Kinder ist die 
Spielegruppe auch für die Eltern ein 
interessanter Austausch. 

Viele positive Rück-
meldungen zeigen, 
dass das Eltern- 
Kind-Zentrum in 
St. Andrä ein gern gesehener Treff-
punkt ist. Es freut mich auch, dass 
sich immer wieder Leiterinnen für 
die Spielegruppen finden, die ihre 
Arbeit mit großer Freude und Pro-
fessionalität ausführen. Ein großes 
Danke geht hierbei an Christiane 
Doppler und Anna Prodinger für 
die Leitung der drei Spielegruppen.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
Text und Bilder: Cornelia Rottensteiner
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Kindergarten News

Unser Geburtstagskind 
lebe hoch

Unser Jahr begann mit einem wun-
derschönen Anlass: Unser Herr 
Pfarrer wurde 70 Jahre alt. Zu die-
sem Anlass fanden wir uns bei der 
Kirche ein und tanzten gemeinsam 
mit der Volksschule St.Andrä das 
„Sonnenlied“ und wünschten ihm 
von ganzem Herzen alles Gute.

In Zeiten von Corona galt es auch 
für uns im Kindergarten, das TEILEN 
nicht zu vergessen.
Gerade die Feste in der Vorweih-
nachtszeit zeigen uns Personen auf, 
von denen wir wachgerüttelt wer-
den, aufeinander zu schauen und 
zu achten, so wie einst der Heilige 
Martin.

Nur wer herzlich miteinander um-
gehen lernt und Gefühle und Be-
dürfnisse anderer wahrnimmt und 
dem entsprechend reagiert, wird 
Freunde finden und glücklich sein.
So feierten wir am 11. Nov. mit den 
Kindern im Kindergarten das Mar-
tinsfest.

"Teilen das macht Spaß, wenn man teilt hat jeder was!“
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Kindergarten
Weihnachten im Schuh-

karton
Auch wir wollen anderen Kindern 
Freude bereiten und sie beschen-
ken, darum nahmen wir an der Ak-
tion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
teil und möchten bei dieser Gele-
genheit allen für die tolle Unterstüt-
zung DANKE sagen.

Wir wünschen allen  
einen ruhigen und  
besinnlichen Advent
sowie ein fröhliches 
Weihnachtsfest

im Kreise eurer Lieben 
und einen gesunden und 
glücklichen Rutsch ins 

Jahr 2022

Gutes Wollen – Gutes Tun – 
nicht nur mit prall gefüllten 

Schuhen.
Am Nikolaustag gingen wir heuer in den 
schneebedeckten Wald, um nach ihm 
Ausschau zu halten. Verschiedenste ge-
heimnisvolle Spuren (eine goldene Nuss, 
große Stiefelabdrücke, Mandarinen…) 
führten uns in die Nähe des heiligen Ni-
kolaus. Kaum zu glauben, aus der Ferne 
winkte er uns zu. Zur Freude aller ent-
deckten wir im Schnee kleine Überra-
schungen. „Danke, lieber Nikolaus!“

Die Natur geht wieder in ihre 
Ruhephase über 

Mit den Kindern nehmen wir diese Ver-
änderungen wahr und hinterfragen mit 
ihnen all die zu beobachtenden Vorgän-
ge des Herbstes. Bei lustigen Blätter- und 
Kastanienspielen, Herbstgesprächen, ei-
ner aufschlussreichen Kartoffelwoche, 
Liedern, Gedichten, Tänzen und mehr 
erlebten die Kinder mit all ihren Sinnen 
ihre ersten gemeinsamen Wochen.
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Volksschule

Bilder:  Diana Sampl, Direktorin

Unsere Schule hat bei "Österreich radelt" mitgemacht. Wir 
haben den 1. Platz belegt und ein Radfest gewonnen. Letzte 
Woche war es soweit. Am Donnerstag wurde eine Pumptrack 
und ein kleiner Parcour aufgebaut. Am Freitag konnten wir 
dann im Pumptrack und im Parcour fahren. Die 3. Stufe kam 
zuerst dran. Es war für mich leicht und cool, weil ich Motocross 
fahre und weil es fast wie Motocrossfahren ist. Es gab auch 
noch Musik und Getränke. Es war ein sehr toller Schultag.
Autor: Simon Dengg, 3. Stufe

Das Radfest

Lieber Herr Direktor,

unsere Schule war am 1.10.2021 beim Welt-
kindertag in Tamsweg. Zu Fuß sind wir nach 
Tamsweg gewandert. Im Schloss Kuenburg 
sahen wir uns das Theater „Fritzi im Gemü-
segarten“ an. Danach bekamen wir bei der 
Künstlerei eine leckere Jause. Anschließend 
marschierten wir zum Spielplatz Bröllsteig-
weg. Dort durften wir bei lustigen Statio-
nen neue Spiele ausprobieren. Mit dem Bus 
fuhren wir zur Schule zurück. Wie du siehst, 
ist bei uns in der Schule immer etwas los! 
Wie geht es dir? Was machst du jetzt ohne 
uns und die Schule? Ich würde mich über 
eine Antwort freuen!

            Liebe Grüße
             

*Natürlich hat der Herr Direktor Lüftenegger  jedem ein-
zelnen Kind einen individuellen Brief zurück geschrieben!

Briefe der 3. Schulstufe an den 
Herrn Direktor Lüftenegger*

Im Schuljahr 2021/2022 durften wir 
folgende SchülerInnen in unserer 

Schule begrüßen:

Lea Bacher, Elisa Aher, Sarah Trinker, 
David Lerchner, Maximilian Lang, 

Jonas Stolz, Benjamin Dengg, Miriam 
Gruber, Sophia Winkler

Willkomm
en
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Volksschule

Gleich am Donnerstag nach unseren 
Herbstferien hatten wir die Ehre, den 
8-fachen österreichischen Boxmeister 
Conny König bei uns in der Volksschule 
begrüßen zu dürfen. Zuerst lernten wir 
das richtige Aufwärmen, anschließend 
durften wir schon mit echten Boxhand-
schuhen verschiedene Bewegungsabläu-
fe trainieren. Besonders lustig fanden wir 
das Boxen gegen einen schwingenden 
Boxsack, weil wir darauf achten mussten, 
dass wir dabei nicht vom Sack erwischt 
wurden. Wir möchten uns bedanken, 
dass uns Conny König mit seiner humor-
vollen Art das Boxen nähergebracht hat 
und freuen uns auf ein baldiges Wieder-
sehen!
Die Kinder der Volksschule 

Boxen mit Conny König

Am 11.11.2021 fuhren alle Kinder unserer 
Schule nach Tamsweg. Dort angekom-
men, verbrachten wir noch eine halbe 
Stunde am Spielplatz. Im Schloss Ku-
enburg begann dann das Musiktheater 
Crescendo. Bald kam die erste Schau-
spielerin, eine Assistentin, ins Labor und 
sie sagte: „Ziehen wir unseren Laborkittel 
an, bevor uns ein Ton explodiert!“ Dann 
spielten sie Musik, und auf einmal kamen 
Seifenblasen. Die Tür ging auf und Frau 
Doktor Crescendo spazierte herein. Sie 
suchte einen Klang, mit dem man rei-
sen kann. Crescendo hatte schon über 
siebentausend Töne gesammelt, aber 
es klappte einfach nicht mit dem Rei-

sen. Dann stellten die Schauspieler ver-
schiedene Instrumente (mehrere Flöten, 
Trommeln, ein Xylophon) vor. Nach einer 
Weile wurde der Frau klar, dass man Fan-
tasie braucht, um zu reisen. Es wurden 
noch drei Musikstücke gespielt. Dabei 
fragte uns die Frau Doktor, wohin wir 
gereist waren. Jeder erzählte, wohin sei-
ne Reise ging, zum Beispiel nach Indien, 
nach Afrika, nach Ägypten, in die Berge, 
ins Meer oder den Weltraum. Ich fand 
es cool, dass wir zur Musik auch tanzen 
durften. Ich freue mich schon auf den 
nächsten Ausflug mit unserer Schule!
Autoren: Daniel Tanner und Lara Trinker,  
4. Stufe

Theater Crescendo

Leider ist heuer unsere „Kasmandlroas“ etwas klei-
ner ausgefallen. Auf Grund der hohen Coronazah-
len haben wir nur unsere Familie und die engsten Ver-
wandten besucht. Unsere Kasmandlrunde bestand aus: 
• Anna: Sennerin
• Sarah: Halterbua
• Eva: Jäger mit Hund
• Lara: Kasmandl
Erst haben wir unsere Goti besucht. Die hat und vom Balkon 
begrüßt wie eine Königin, da sie in Quarantäne war und wir 
nicht in ihr Haus hinein durften. Danach haben wir unseren 
Onkel in der Tischlerei besucht, und zuletzt waren wir bei 
Oma, Opa, Papa und Tante. Trotzdem dass es eine kleine 
Runde war, hatten wir viel Spaß!
Autorin: Lara Trinker, 4. Stufe

Kasmandltag

Besondere Freude 
haben die Kinder beim 

Arbeiten mit Ton.
Ohne die großartige Unter-
stützung von Isolde Harts-
leben wären solche Pro-

jekte nicht möglich.

Ich war der einzige aus meiner Fa-
milie, der Herbstferien hatte. 
Mama und Papa mussten arbeiten, 
und Markus musste in den Kinder-
garten gehen. 
An einem Morgen erfuhr ich, dass 
ich bei Oma und Opa schlafen 
durfte, Oma holte mich um 12:30 
Uhr ab. Als Opa um 17:15 Uhr heim-
kam, machte Oma die Jause, es gab 
Eier, Brot, Wurst, Aufstrich, Butter 
und Käse. 
Als es 20:15 Uhr war, haben wir 
„Klein gegen Groß“ geschaut, bis 
wir einschliefen. 
Nächsten Morgen fuhr ich mit Opa 
in die Werkstatt, wir hatten viel Ar-
beit vor uns. 
Autor: Thomas Ingruber, 4. Stufe

Meine Herbstferien
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Volksschule

Anna, Sophia und Lea    
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Es fing normal an, ich half im Stall 
Kühe melken, Hühner füttern, Kat-
zen streicheln. 
Aber als ich meine Katze Maja 
streicheln wollte, war sie nicht hier. 
„Hoffentlich ist sie nicht draußen!“, 
dachte ich. Denn sie hat eine offe-
ne Wunde! Es verging viel Zeit, bis 
ich sie fand. Die Katze hatte sich ins 
hohe Heu getraut und jetzt kam 
sie nicht mehr herunter. Ich kletter-
te hinauf. Als ich Maja bekam, war 

sie sehr kalt, also wickelte ich sie in 
meine Jacke und streichelte sie. So 
um 20 Uhr ging ich nachsehen, da 
war meine Katze Maja immer noch 
kalt. Deshalb fuhren wir zum Tier-
arzt. Sie musste eine Nacht beim 
Arzt bleiben. 
Am nächsten Tag holten wir sie wie-
der ab. Sie war wieder warm, sehr 
warm. Es war dann alles wieder gut. 

Autor: Daniel Tanner, 4. Stufe

Samstagabend

Wir haben eine 
Sonne im Wald 
gebaut mit Ste-
cken und Zusch-
geln und in der 
Mitte ist ein Moos. 
Frau Hofer hat ein 
Foto von der Son-
ne und von uns 

gemacht. 

Waldspaziergang

Ab diesem Schuljahr wird wieder 
Flötenunterricht in der Volksschule 

angboten.

Vielen Dank an Julia Laßhofer für ihr 
Engagement.

Wir haben ei-
nen 5 Meter lan-

gen Baumstamm ge-
schleppt. Wir haben 
damit einen Ofen ge-
baut, obwohl es nicht 

geklappt hat.

Wir haben im Wald 
ein Haus gebaut. Emma 
hat die Stöcke an einen 

Baum gelehnt. Katharina hat 
Moos in Stöcke gesteckt. Elisa 

hat das Moos geholt. Am 
Schluss hat Frau Hofer ein 

Foto gemacht.

Miriam und Sarah

Wir sind in 
den Wald gegan-

gen und haben ein 
Haus mit Baustämmen 
gemacht. Die Baum-
stämme waren 5 – 6 

Meter lang.
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VolksschuleAm 12. Oktober 2021 war Frau 
Lackner von „Hallo Auto“ bei der 3. 
Stufe. Zuerst erklärte sie uns in der 
Klasse den Anhalteweg. Sie sprach 
über Gefahren auf der Straße und 
gab uns ein paar Tipps, wie zum Bei-
spiel „Mach dich sichtbar!“. Draußen 

war es sehr spannend. Mit Hütchen 
durften wir schätzen, wo das Auto 
stehen bleiben wird. Simon hat das 
Spiel gewonnen. Danach durfte 
jedes Kind einmal selbst bremsen. 
Uns hat der Tag sehr gut gefallen.  
Bericht der 3. Schulstufe

Hallo Auto! 

Vorschau: Am 20. Dezember findet  
die Adventstunde der Volksschule 

statt.
Aufgrund der derzeitigen Corona-
situation wird das Hirtenspiel digital 
übertragen. Vielen Dank an Viktoria 
Wieland für ihre vielen zusätzlichen 
Arbeitsstunden für dieses Projekt 
und allen Lehrerinnen für ihren 

großartigen Einsatz.

Zur großen Freude der Kinder durf-
ten uns Nikolaus und Krampus von 
der "Lungauer Volkskultur" vor dem 

Schulhaus besuchen.
Viele musikalische Beiträge und Ge-
dichten von jeder Stufe wurden ih-

nen dargeboten. Die SchülerInnen  
waren sehr froh, dass der Nikolaus 
so einen netten Krampus mithatte.

Besuch vom Nikolaus und Krampus am 6.12.2021

Text und Bilder:  Diana Sampl, Direktorin
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Landjugend
Wir,
die

Landjugend 
Mariapfarr /

Weißpriach / St. Andrä, haben
uns heuer für die kleinen Bewohner 
in unseren Gemeinden etwas ganz 
Besonderes ausgedacht. In einer 
herausfordernden Zeit wie dieser 
möchten wir speziell die Kinder 
ansprechen. Daher haben wir ein 

WEIHNACHTSRÄTSEL FÜR KINDER 
erstellt. Dieses beinhaltet verschie-
dene Fragen rund um das Thema 
Weihnachten, und auch der Krea-
tivität sind keine Grenzen gesetzt. 
Also heißt es: MITMACHEN UND 
GEWINNEN! Das Weihnachtsquiz 
könnt ihr euch ganz einfach bei 
dem Postkasten vor unserem Land-
jugendraum in Mariapfarr abholen, 
wo die Zettel auch bitte wieder 

abzugeben sind. Abgabeschluss 
ist der 30. Dezember 2021. Jeder 
Teilnehmer hat die Möglichkeit, ei-
nen tollen Preis zu gewinnen. Die 
Mitglieder der Landjugend Mari-
apfarr/Weißpriach/St. Andrä freuen 
sich auf viele ausgefüllte Rätsel und 
wünschen eine schöne Adventszeit 
sowie vorab schon ein besinnliches 
Weihnachtsfest. 

Weihnachtsrätsel für kinder 
- kommt und macht mit!

jugendreport
Salzburger

Du bist zwischen 12 
und 20 Jahren? Und 
du lebst in Salzburg?

DANN bist genau 
DU gefragt!

Wir wollen wissen, was 
Salzburger Jugend-
liche denken, wie es 
ihnen geht und was 
sie brauchen. Wie 
verbringt ihr eure Zeit? 
Wie steht ihr der Zukunft 
gegenüber und wie ist 
eure Sicht auf die Welt?

Hier geht’s 
zur Umfrage!
jugend.akzente.net 

Sag uns deineMeinung!

20
21

Bis 31.12.2021 
mitmachen und 

coole Preise 
gewinnen!

Schülerinnen und Schüler des mul-
tiaugustinum in St. Margarethen 
beschäftigen sich neben ihren 
Ausbildungsschwerpunkten in den 
Zweigen gastromulti, medienmulti 
und pflegemulti auch mit dem Le-
ben und den Notwendigkeiten in 
den Gemeinden rund um die Schu-
le.
In Zusammenarbeit mit Frau Dr. 
Anita Moser (Gemeindeentwick-
lung Salzburg) und Frau Christina 
Zitz (akzente Lungau) hatten die 
Jugendlichen im letzten Schuljahr 
die Möglichkeit, Hintergründe über 
unser demokratisches System zu 
erfahren und Projekte in den von 
ihnen gewählten Gemeinden um-
zusetzen.
Lukas Korbuly, Julia Hillebrand und 

Silvano Sampl haben im Rahmen 
dieses Projektes einen Sporttag für 
den Kindergarten und die Volks-
schule in der Gemeinde St. Mar-
garethen im Lungau geplant und 
durchgeführt. Für dieses Projekt 
wurden die drei ausgezeichnet. 
Diesen Herbst hätten sie einige 
Tage in der EU-Hauptstadt Brüssel 
verbringen und vor Ort einen Ein-
druck von der europäischen Po-
lit-Bühne erhalten dürfen. Leider ist 
dieser tolle Preis der Pandemie zum 
Opfer gefallen, und so wurden die 
drei Gewinner mit einem Reisegut-
schein von der ÖBB belohnt.
Trotzdem freuen sich alle multi-
members mit den drei Preisträgern, 
gratulieren sehr herzlich und be-
wundern das tolle Engagement der 

Schülerinnen und Schüler.
Interessierst auch du dich für eine 
fundierte und zukunftsträchtige 
Ausbildung in den Bereichen
•	 gastromulti - Höhere Lehran-

stalt für wirtschaftliche Berufe,
•	 medienmulti - Höhere Lehran-

stalt für Kommunikation und 
Mediendesign oder

•	 pflegemulti - Höhere Lehran-
stalt für Pflege,

dann schau dich gerne auf unserer 
Homepage www.multiaugustinum.
com um oder melde dich bei uns.
Wir multimembers wünschen al-
len Leserinnen und Lesern der 
Gemeindezeitung ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches neues Jahr!

mit- und aufmischen im dorf

Text und Bild:  Carina Moser, Schriftführerin

Text: Mag. Dr. Klaus Mittendorfer, Direktor Multiaugustinum
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Musikkapelle

Text:  Nina Rottensteiner, Schriftführerin

Unser diesjähriges Cäciliakonzert 
hätte das Abschlusskonzert unse-
res Kapellmeisters werden sollen. 
Trotz fortgeschrittener Probenar-
beit musste es leider auf Grund der 
bestehenden Corona-Pandemie 
abgesagt werden.
MMag. Markus Maier legt mit En-
des des Jahres nach zwölfjähriger 
Tätigkeit sein Kapellmeisteramt 
zurück. Für seine Leistungen und 
Engagement in all den Jahren ge-
bührt ihm großer Dank und Aner-

kennung. Er hat unsere Musikka-
pelle 2009 übernommen und den 
Verein sowohl musikalisch als auch 
kameradschaftlich bereichert. Es 
war ihm stets ein großes Anliegen, 
junge Musikerinnen und Musiker zu 
fördern.
Wir möchten uns alle ganz herzlich 
für die gute Zusammenarbeit be-
danken, es waren zwölf lustige, inte-
ressante und lehrreiche Jahre. Mar-
kus Maier hat unseren Klangkörper 
zu dem gemacht, wie wir uns heute 

präsentieren. Wir respektieren die 
Entscheidung und freuen uns, dass 
er weiterhin als Musiker in unseren 
Reihen bleiben wird. 
Wer die musikalische Leitung in Zu-
kunft übernehmen wird, ist derzeit 
noch offen. Wir hoffen aber, dass 
wir bald einen neuen Kapellmeister 
oder Kapellmeisterin finden.

cäciliakonzert & 
kaPellmeisterWechsel

Wir möchten euch gerne auch dieses 
Jahr zum traditionellen

Weihnachtsblasen
in den 4 Ortsteilen der Gemeinde 

St.Andrä einladen*:

Sonntag, 19. Dezember 2021

16.00 Uhr: Lasa beim Spielplatz
17.00 Uhr: Haslach beim Bildstock
18.00 Uhr: St.Andrä am Dorfplatz

19.30 Uhr: Lintsching beim Christbaum
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Wir wünschen euch ein 
fröhliches und gesegnetes 

Weihnachtsfest,  
erholsame Feiertage und 
vor allem ein gesundes 

Jahr 2022!*ob das Weihnachtsblasen heuer stattfinden kann, 
wird kurzfristig & aufgrund der aktuell geltenden Maß-
nahmen entschieden und auf unserer Homepage  
www.mk-standrae.at sowie auf unserer Facebook-Seite 
bekannt gegeben.
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Freiwillige Feuerwehr wIsseNsTesT
Am Sams-
tag, den 25. 

Sep tember
2021, wurde

 bereits zum 2. Mal der Wis-
senstest, welcher normalerweise 
auf Bezirksebene stattfindet, aus Si-
cherheitsgründen in den einzelnen 
Orten abgehalten!
So wurden auch für unsere Feuer-
wehrjugendgruppe das Wissens-
spiel bzw. der Wissenstest im eige-
nen Feuerwehrhaus durchgeführt. 
Eine Besonderheit des heurigen 
Wissenstests war, dass das Wissens-
spiel und der Wissenstest komplett 
neu überarbeitet wurden und die 
Mädchen und Burschen somit mit 
den neuen und spannenden Unter-
lagen arbeiten und lernen konnten. 
Sinn der Überarbeitung war, die 

Qualität anzupassen und zu ver-
bessern sowie die Themen noch 
mehr an den Aktivdienst des Feu-
erwehrwesens anzugleichen. 
Unsere jungen Feuerwehrkame-
raden aus St. Andrä (14 Teilneh-
mer) wurden von den Bewertern 
auf Herz und Nieren geprüft. Mit 
Bravour wurden die gestellten Auf-
gaben von allen Feuerwehrkame-
raden gelöst! Die Prüfungskommis-
sionen (auch OFK Pichler Michael 
war ein Teil der Kommission) fuhren 
nach Abnahme der Prüfungen zum 
nächsten Feuerwehrhaus weiter.
Bürgermeister Heinrich Perner und 
Bezirksfeuerwehrkommandant Jo-
hannes Pfeifenberger waren dabei 
und konnten sich vom Können und 
Wissen überzeugen. Im Anschluss 
wurden die Abzeichen in den jewei-

ligen Kategorien Bronze, Silber und 
Gold mit Freude überreicht.
Herzlichen Glückwunsch zu den 
tollen Leistungen und vielen Dank 
für das fleißige Lernen und Mitar-
beiten!
Ein großes Dankeschön ergeht 
auch an die Jugendbetreuer, an der 
Spitze Johannes Wieland und Bern-
hard Lerchner, für die hervorragen-
de Vorbereitungsarbeit!
Danke auch an ALLE, die bei den 
wöchentlichen Übungen mitgewirkt 
und die Feuerwehrjugend St. Andrä 
unterstützt haben.
Wir freuen uns mit euch und sind 

sehr stolz!

Eure Feuerwehrkameraden

Die Kameraden der Feuerwehr St. Andrä trauern um
Andreas roland Gerhardter

Unser Mitgefühl gehört seiner Familie, den Angehörigen und Freunden.

Und jetzt bist du ein Stern am Himmel

Im Oktober 2021 haben wir bei der Feuerwehrju-
gend St. Andrä Zuwachs bekommen! Dies sind Mia 
Wieland und Tobias Feuchter aus St. Andrä bzw.  
Tobias Planitzer und Lukas Wirnsperger aus Lasa!
Mit Lea-Maria Gfrerer aus Lintsching haben wir nun 
auch eine Feuerwehrkameradin für die Jugendbetreu-
ung gefunden! 

Wir freuen uns sehr, dass ihr dabei seid!

Die Feuerwehrjugend St. Andrä im Lungau besteht 
nun aus unglaublichen 19 Mitgliedern!!

Jugend
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Freiwillige Feuerwehr

Christbaum
Auch dieses Jahr möchte sich die Feuerwehr St. Andrä bei 
der Gemeindebevölkerung für die Unterstützung im Jahr 2021 
ganz herzlich bedanken.
Es wurde wieder ein Christbaum zur Verschönerung am 
ehemaligen Dorfplatz aufgestellt. Vielen Dank an alle Kameraden, 
die beim Aufstellen und bei der Anbringung der Beleuchtung 
mitgeholfen haben!

Aufgepasst

Text und Bilder:  Feuerwehr St. Andrä und Gerald Lerchner, OV

HAUssAmmLUNG 2022
Liebe Freunde und Unterstützer der Feuerwehr St. Andrä im Lungau! 
Liebe St. Andräerinnen und St. Andräer! 
 
Die Jahre 2020/2021 werden jedem einzelnen von uns als eine herausfordernde und außergewöhnliche Zeit in 
Erinnerung bleiben. Plötzlich hat sich unser aller Leben stark verändert, und auch in den kommenden Monaten 
wird vieles noch anders als gewohnt ablaufen. Dazu gehört auch unsere jährliche Spendensammlung, die wir für 
den Fortbestand und die vielfältige Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr St. Andrä im Lungau benötigen. 
 
Zusammenhalt wurde in unserer Gemeinde und Feuerwehr schon immer großgeschrieben, und diesen 
Zusammenhalt stärken wir auch dieses Jahr, wenn auch mit Abstand! Deswegen wird auch die heurige 
Spendensammlung nochmals per beiliegendem Zahlschein erfolgen. Auch wenn wir die persönliche Begegnung 
mit den Bürgern von St. Andrä sehr schätzen und als wichtig empfinden, hat die Gesundheit ALLER oberste 
Priorität. Mit der Spende per Zahlschein läuft alles sicher und kontaktlos ab, und auch Ihre persönlichen Daten 
bleiben bestens geschützt. 
Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr unsere Hausbesuche wieder in gewohnter Form durchführen werden 
können! 
 
Absetzbarkeit der Spende: 
Falls Sie die Spende von der Steuer absetzen wollen, bitte einfach nur bei der Überweisung den Namen des 
Spenders sowie das Geburtsdatum angeben. Die Meldung an das Finanzamt erfolgt durch die Feuerwehr St. 
Andrä im Lungau! 
 
Wir freuen uns über jede Unterstützung, und gerade in diesem Jahr wissen wir diese besonders zu schätzen. Die 
Freiwillige Feuerwehr St. Andrä im Lungau bedankt sich für Ihre Unterstützung und wird auch weiterhin wie 
gewohnt für Sie da sein! 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute und bleiben Sie gesund! 
 
Der Ortsfeuerwehrkommandant  Der Ortsfeuerwehrkommandant-Stellvertreter 

       
Pichler Michael, OBI    Winkler Bernhard, BI 

 
www.ff-standrae.at 

Friedenslicht
Auch heuer müssen wir leider auf 
die Hausbesuche verzichten und 

richten wieder zwei Abholstationen 
bei den Feuerwehrhäusern in 

St. Andrä und Lintsching ein. Das 
Friedenslicht kann am 24. De-
zember von 9.00 bis 11.00 Uhr 

abgeholt werden.
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Turngruppen

Am 26. Oktober fand wieder der 
traditionelle Fitmarsch bzw. Fitlauf 
2021 statt. Zahlreiche Sportbegeis-
terte trafen sich am Beachvolley-
ballplatz in St. Andrä, um gemein-
sam und mit Bewegung in den 

Feiertag zu starten. Bürgermeister 
Heinrich Perner und Vereinsob-
mann Peter Rottensteiner gaben 
um 9:00 Uhr den Startschuss zum 
Abmarsch. Nach einer kleinen Stär-
kung bei der Labestation wurden 

alle Teilnehmer mit köstlichen Wür-
stel versorgt. Bei frischem, aber 
traumhaftem Herbstwetter konnte 
der Nationalfeiertag in vollen Zü-
gen genossen werden.

Sportverein St. Andrä - fit am nationalfeiertag

Der Sportverein St. Andrä bedankt sich für eure Unterstützung und Mithilfe im Jahr 
2021 und wünscht allen schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2022!

ein Perfekter 
ausflug  
- bei bestem Wetter

Am 27.10.2021 brachen wir in zwei 
Gruppen in Richtung Dürnecksee 
auf. Die eine Partie wanderte über 
den Prebersee und die andere über 
den Reiterbach. Getroffen haben 
wir uns dann bei der Dürnecksee-
hütte des Peter Lintschinger.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Wirtsleute für die gute Verkösti-
gung!

Falls es von den COVID-19 Aufla-
gen möglich sein sollte, hätten wir 
am 18.12.2021 eine Weinachtsfeier 
inklusive unserer charmanten Be-
gleitungen geplant.

Bleibt gesund und auf ein baldiges
Wiedersehen im Turnsaal!

Euer Sepp
Text und Bilder: Josef Neubacher, Leiter

Text und Bild: Martin Gruber, Schriftführer
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Tourismusverband
Bereits in der Sommersaison wurde 
gemeinsam mit Experten das Kon-
zept der Taurachloipe in St. Andrä  
überarbeitet. Dabei wurde die ge-
samte Spurführung geändert, um 
Anfängern sowie Fortgeschrittenen 
ein professionelles Loipenangebot 
zur Verfügung stellen zu können. 
Die neue Taurachloipe hat nun eine 
Länge von ca. 6 km und kann in 
Runden gefahren werden. Für be-
sonders Aktive wurde zum regel-
mäßigen Sporteln zusätzlich eine 
Trainingsloipe (rund 1,5 km Rund-
spur Skating) eingerichtet.
Ein Einstieg ist über den Sport-
platz St. Andrä bzw. über Lintsching 
(Gratzenhof ) möglich.
Um auch weiterhin ein breites Loi-
penangebot in der Region aufrecht 
zu erhalten, möchten wir auf die-
sem Wege noch einmal alle Lang- 
läufer und Langläuferinnen um Un-
terstützung - in Form eines Erwerbs 
einer Loipennadel - bitten. 
Diese kann in jeder Infostelle  
gekauft werden und gilt für die 
Benützung sämtlicher Loipen im  
Lungau. 

Vielen herzlichen Dank!

Folgende Karten sind erhältlich:
Tageskarte:  € 3,-
Wochenkarte: € 10,-
Saisonkarte:  € 30,- 

Für Lungau-Nächtigungsgäste mit gül-
tiger "LungauCard Winter" ist die Be-
nützung des Lungauer Loipennetzes 
kostenlos.

DAS KLIMATICKET SALZBURG KOMMT!
JETZT ZUM EARLY BIRD PREIS VON € 333,–

Alle Busse und Bahnen

Der frühe Vogel fängt das Ticket!
Ein Jahr lang alle Öffis im Bundesland Salzburg nutzen. Sichere Dir Dein Klimaticket Salzburg –  
im Early-Bird-Zeitraum von 15.11. bis 31.12.2021 um nur € 333,– statt € 365,–  
(Senioren ab 65 Jahren nur € 249,– statt € 274,–)!

Infos und Bestellungen unter:  
www.salzburg-verkehr.at

taurachloiPe st. andrä
- erstrahlt in neuem Glanz

Text: Tourismusverband Tousimus Lungau Salzburger Land



WENN ALLES 
STEHT?

WAS TUN,

Kommt es zu einem Blackout, also einem  
längeren Strom-, Wasser- und Infrastruktur-
ausfall, so bedeutet dies eine große Heraus-
forderung für uns alle. 

Unser Heer bereitet sich bestmöglich darauf vor, 
um auch unter diesen schwierigen Bedingun-
gen seine Aufgaben weiterhin erfüllen und die 
Einsatzorganisationen, auch in Ihrer Gemeinde, 
unterstützen zu können.

Aber auch Sie sollten sich für einen solchen  
Fall vorbereiten.

Infos und Tipps darüber, wie Sie selbst vorsorgen 
bzw. sich vorbereiten können finden Sie unter

bundesheer.at/blackout

Medieninhaber und Herausgeber: Bundesministerin für Landesverteidigung, BMLV, Roßauer Lände 1, 1090 Wien, Druck: Heeresdruckzentrum, 1030 Wien     21-01891       
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Biomülltonne
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 29.12.2021
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 12.01.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 26.01.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 09.02.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 23.02.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 09.03.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 23.03.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 06.04.2022
 Donnerstag,  . . . . . . . . 21.04.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 04.05.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 18.05.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 01.06.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 08.06.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 14.06.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 21.06.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 29.06.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 06.07.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 13.07.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 19.07.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 27.07.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 03.08.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 09.08.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 16.08.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 24.08.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 31.08.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 07.09.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 21.09.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 05.10.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 19.10.2022
 Donnerstag,  . . . . . . . . 03.11.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 16.11.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 30.11.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 14.12.2022
 Freitag,  . . . . . . . . . . . . . 30.12.2022

Gelber Sack 
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 25.01.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 22.02.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 22.03.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . 20.04.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 17.05.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 14.06.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 12.07.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 09.08.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 06.09.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 04.10.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . 02.11.2022
 Dienstag, . . . . . . . . . . . 29.11.2022
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . 28.12.2022

Sperrmüllsammlung
29. - 30. April 2022
08. Oktober 2022

Mülltonnen bzw. Säcke ab 06.00 Uhr zur Abfuhr bereit stellen!
Alle Termine finden Sie auch unter www.st-andrae-lungau.at oder ganz bequem mittels “Gem2Go“

MüllAbfuhrtermine 2022
Haus- 

mülltonne 
Müllsack

 Freitag,  . . . . . . . . . . . . 07.01.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 04.02.2022
 Freitag,  . . . . . . . . . . . . 04.03.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 01.04.2022
 Freitag,  . . . . . . . . . . . . 29.04.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 27.05.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 24.06.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 22.07.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 19.08.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 16.09.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 14.10.2022
 Freitag,   . . . . . . . . . . . . 11.11.2022
 Samstag, . . . . . . . . . . . 10.12.2022


